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  Zürich, 7. November 2008 

Evaluation 

Was  ist  uns  wichtig?  Glaubwürdigkeit,  Zielsetzung,  Durchführbarkeit,  lokale  Kooperation, 
Nachhaltigkeit und Engagement. 

Wir  sind  der Meinung,  dass  das  Projekt,  welches  bereits mit  EUR  5‘000.—  von  uns  unterstützt 
wurde, auch im Jahre 2009 (Phase 3 und 4) unterstützt werden sollte. Das Projekt korrespondiert mit 
den von uns gesetzten Evaluationspunkten. Die Zielsetzung ist klar definiert und mit denjenigen von 
NHS übereinstimmend, die Durchführbarkeit  ist  vorhanden und die  lokale Kooperation  schein ein 
Schwerpunkt  des  Projektes  zu  sein.  Die  Nachhaltigkeit  ist  im  jetzigen  Zeitpunkt  schwierig  zu 
beurteilen, da die Pflege und die zukünftige Produktion schwer kalkulierbar sind. Die Idee jedoch hat 
ganz klar nachhaltigen Charakter und kann in Mali zu grossen Erfolgen führen. 

 

Au fil de la Vie, Mali 

Der  Kampf  gegen NOMA  und Mangelernährung  in Mali  sowie  die  Schaffung  einer  ökonomischen 
Aktivität in Mopti sind die Hauptziele von „Au fil de la Vie“. Die in Frankreich ansässige NGO hat ihre 
Arbeit  im  Oktober  2007  aufgenommen  und  konzentriert  sich  auf  die  Kultivierung  von  Spirulina. 
Spirulina  (ein  Bakterium)  kommt  in  stark  alkalischen  Salzseen  vor  (subtropischen  bis  tropischen 
Gewässer)  und  wird  hauptsächlich  als  Nahrungsergänzungsmittel  verwendet  (Proteine, 
Kohlenhydrate,  Fette  & Mineralstoffe).  Spirulina  enthält  viele  Proteine  und  sehr  viel  B‐Karotine 
(Vorstufe von Vitamin A), ebenso enthält es Calcium, Eisen und Magnesium. 

 

Ziel des Projektes 

Das  Projekt  gliedert  sich  in  vier  Phasen,  welche  Becken  kultivieren  sollen,  um  Spirulina  zu 
produzieren.  Die  Becken  sollen Mitte  2009  1200m2  betragen, mit welchen  eine  Produktion  von 
2‘400kg  Spirulina  geschaffen  wird.  Diese  wiederum  sollen  an  24‘000  Kindern  während  6  bis  8 
Wochen  als  Nahrungsergänzungsmittel  abgegeben  werden.  Gleichzeitig  werden  Arbeitsplätze 
geschaffen,  Know‐how  bei  der  lokalen  Bevölkerung  aufgebaut  und  über  Ernährung  und  Hygiene 
unterrichtet. 

 

Antrag von Adeyinka Onabanjo & Nadin Mantel 

Warum beantragen wir die Unterstützung des Projektes (für das Jahr 2009)? 

• Die  Zielsetzungen  stimmen  mit  denjenigen  von  NHS  überein.  Die  Organisation  versucht 
durch eine Produktion von Spirulina die Mangelernährung in Mopti, Mali zu verringern 

• Die  Idee  ein  Nahrungsergänzungsmittel  vor  Ort  zu  kultivieren  und  einheimische  dazu  zu 
motivieren eine lokale Produktion aufzubauen ist grandios. Zudem ist die Bevölkerung nicht 
auf  importierte Vitamin A oder Vitamin A Kapseln angewiesen, da die  fehlenden Vitamine 
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und Proteine auf natürliche Basis und auf Grund einer Heimproduktion zu sich genommen 
werden können 

• Die  Organisation  seit  2003  Mitglied  der  NoNoma  Organisation  und  arbeitet  mit  dem 
Gesundheitsministerium von Mali zusammen 
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